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Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Fortsetzung/Optimierung des Pflegeregimes offener 

Grasflächen (LRT 2330) 
 

0,21 WHQ_2330 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

2330 A 0,21 C 0/0/100 0,21 C 0/0/100 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Zauneidechse 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• - 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  
(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Potenziell zunehmende Vergrasung/Verbuschung, Eutrophierug durch Stoffeinträge  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Nicht oder wenig verbuschte, von offenen Sandstellen durchsetzte Sandtrockenrasen mit intaktem 
Dünenrelief. Die Vegetation wird von niedrigwüchsigen Gräsern wie Silbergras, Schafschwingel, Straußgras 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

und Haferschmiele dominiert. Eingestreut wachsen standorttypische einjährige und mehrjährige Kräuter sowie 
Moose und Flechten. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Wiederherstellung günstiger Erhaltungsgrad auf 0,21 ha, langfristige Sicherung des guten Erhaltungsgrades 
durch dauerhaftes Pflegemanagement  

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhalt/Förderung einer vitalen, langfristig Population in kleinflächig, mosaikartig strukturierten 
Lebensräumen mit guten Angebot an Sonnenplätzen und geeigneten Eiablageplätzen für die Zauneidechse 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• - 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Regelmäßige Pflegemaßnahmen sind erforderlich 

• Prüfung des aktuellen Pflegeregimes auf den Flächen 

• Im Sommerhalbjahr zeitweilig Schafbeweidung, optimalerweise im Hütebetrieb 

• Sofern keine Beweidung möglich ist, sollte die Vegetation kleinflächig auf wechselnden Teilflächen 
abgeschoben werden 

• Dauerhafter Verzicht auf Düngung 

• Regelmäßige Kontrolle der Gehölzentwicklung, bei Ansiedlung und Ausbreitung von Gehölzen 
Entnahme/Rückschnitt, bei geringer Verbuschungstendenz bietet sich auch ein Besatz mit Ziegen an… 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Erhaltung der Offenlandstandorte für Boden-/ Freibrüter 

• Habitaterhalt für Reptilien (Zauneidechse) und Heuschrecken (Rotleibiger Grashüpfer) 

Konflikte: 

- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Kontrollbegehung alle 3 Jahre zur Prüfung der Gehölzentwicklung und Feststellung möglicher 

Eutrophierungstendenzen 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Prüfung auf Entwicklung und Pflege offener 

Grasflächen (LRT 2330) 
 

0,1 Z_2330 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

2330 A 0,21 C 0/0/100 0,21 C 0/0/100 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• - 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• - 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  
(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☒ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
•  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Entwicklung des LRT 2330 auf noch zu ermittelnden Flächen innerhalb des FFH-Gebietes 
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Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Neu- bzw. Wiederherstellung von LRT-Flächen auf 0,1 ha (zu prüfen) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• … 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Prüfung auf mögliche Flächen innerhalb des Planungsraums mit Entwicklungspotenzial 

• Flächenkauf/Sicherung der Nutzungsrechte/ Anordnung gemäß § 15 (1) NNatSchG 

• Ggf. erstmalige Gehölzberäumung, Planung, Organisation und Sicherung eines biotopangepassten 
Pflegeregimes, siehe Maßnahme WHQ_2330 

• Im Sommerhalbjahr zeitweilig Schafbeweidung, optimalerweise im Hütebetrieb 

• Sofern keine Beweidung möglich ist, sollte die Vegetation kleinflächig auf wechselnden Teilflächen 
abgeschoben werden 

• Dauerhafter Verzicht auf Düngung 

• Regelmäßige Kontrolle der Gehölzentwicklung, bei Ansiedlung und Ausbreitung von Gehölzen 
Entnahme/Rückschnitt, bei geringer Verbuschungstendenz bietet sich auch ein Besatz mit Ziegen an… 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Erhaltung der Offenlandstandorte für Boden-/ Freibrüter 

• Habitaterhalt für Reptilien (Zauneidechse, Schlingnatter) und Heuschrecken (Rotleibiger Grashüpfer) 

Konflikte: 

- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Kontrollbegehung alle 3 Jahre zur Prüfung der Gehölzentwicklung und Feststellung möglicher 

Eutrophierungstendenzen 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des guten Erhaltungsgrades durch Reduktion 

stofflicher Belastungen (LRT 3150) 
 

28,00 Z1_3150 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

3150 a 28,0 C 0/0,5/ 
99,5 

28,0 C 0/0,5/ 
99,5 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Rotbauchunke 1 B 101-250  

Kammmolch 1 B 6-10  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Moorfrosch, Laubfrosch, Kreuzkröte, Knoblauchkröte 

• Grüne Mosaikjungfer 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• - 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Eutrophierung durch Stoffeinträge aus dem Einzugsgebiet (Einträge durch umliegende landwirtschaftliche 

Nutzflächen, Siedlungen und Straßen) und dadurch bedingte starke Verkrautung und Verlandung 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  
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• Erhalt und Entwicklung von naturnahen Stillgewässer mit klarem bis leicht getrübtem, eutrophem Wasser 
sowie gut entwickelter Wasser- und Verlandungsvegetation. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten 
kommen in stabilen Populationen vor.  

• Erhalt/Förderung einer vitalen, langfristig überlebensfähigen Population des Kammmolches und der 
Rotbauchunke in Komplexen aus mehreren zusammenhängenden Gewässern oder in großen 
Einzelgewässern mit ausgedehnten Flachwasserzonen sowie submerser und emerser Vegetation in 
strukturreichem, extensiv genutztem Grünland oder entsprechenden Schutzstreifen zu angrenzendem 
Ackerland und im Verbund zu weiteren Vorkommen 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung günstiger Erhaltungsgrad auf 28 ha, langfristige Sicherung des guten Erhaltungsgrades 

durch Reduktion von Beeinträchtigungen 
• Verbesserung der Habitatbedingungen für Rotbauchunke, Kammmolch, Bitterling und Schlammpeitzger als 

charakteristische Arten dieses Lebensraumtypes 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Erhalt/Förderung von vitalen, dauerhaft etablierten Populationen von Moorfrosch, Laubfrosch, Kreuzkröte, 

Knoblauchkröte mit gut ausgebildeten Laich- und Entwicklungshabitaten 

• Erhalt/Förderung einer vitalen, dauerhaft etablierten Population der Grünen Mosaikjungfer 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
- 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Eruierung potenzieller punktueller und diffuser Eintragspfade aus dem umliegenden Einzugsgebiet, 
Ermittlung von Belastungsschwerpunkten und Ableitung von Maßnahmen zur Eintragsreduktion 

• Beispielsweise: Anlage eines Pufferstreifens ohne Düngung oder Kalkung (10 – 50 m) bei intensiver land- 
und forstwirtschaftlicher Nutzung 

• Verhinderung von zusätzlichen Nährstoffeinträgen durch Zufüttern bei fischbesetzten Stillgewässern 

• Bei stärkeren Sedimentablagerungen Ermittlung des Rücklösungspotenzials aus den Seesediment, bei 
Relevanz Ableitung von Maßnahmen zu Seensanierung 

• Natürliche Dynamik in geeigneten Bereichen zulassen  

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• Aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Optimierung der Nahrungshabitate für Wasservögel, Röhrichtbrüter 

• Habitaterhalt/Entwicklung für Amphibien 

Konflikte: 

• notwendige Sanierungsmaßnahmen können zu Konflikten mit vorkommenden stagnophilen Fischarten 
führen 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar; mind. ökologische Baubegleitung bei Durchführung von Maßnahmen zur 

Seesanierung 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

- 

Anmerkungen 
- 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Entwicklung von LRT-Flächen durch Sanierung/ 

Wiederherstellung von Kleingewässern (LRT 3150) 
 

0,02 Z2_3150 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

3150 A 28,0 C 0/0,5/ 
99,5 

28,01 C 0/0,5/ 
99,5 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Moorfrosch, Laubfrosch, Kreuzkröte, Knoblauchkröte 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• - 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☒  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verfüllung/Beseitigung ehemaliger Kleingewässer  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  
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• Erhalt und Entwicklung von naturnahen Stillgewässer mit klarem bis leicht getrübtem, eutrophem Wasser 
sowie gut entwickelter Wasser- und Verlandungsvegetation. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten 
kommen in stabilen Populationen vor. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuentwicklung von Kleingewässern als LRT-Flächen auf 140 m² 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Erhalt/Förderung von vitalen, dauerhaft etablierten Populationen von Moorfrosch, Laubfrosch, Kreuzkröte, 

Koblauchkröte mit gut ausgebildeten Laich- und Entwicklungshabitaten 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Sanierung von Kleingewässern durch Rücknahme und Entsorgung von Ablagerungen 

• Profilierung flacher Uferzonen und Initialbepflanzung 

• Anlage eines Pufferstreifens zur Verringerung von möglichen Nährstoffeinträgen 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• Aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Optimierung der Nahrungshabitate für Wasservögel, Röhrichtbrüter 

• Habitatentwicklung für Amphibien 

Konflikte: 
• ggf. artenschutzrechtliche Maßnahmen erforderlich 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Vor Maßnahmenumsetzung Sanierungskonzeption und artenschutzrechtliche Betrachtungen notwendig 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des guten Erhaltungsgrades (LRT 3270) 

 0,5 E_3270 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

3270 A 0,5 B 0/100/ 0 0,5 B 0/100/0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderung und Einschränkung der gewässertypischen Abfluss- und Überflutungsdynamik u. a. durch 

Uferausbau (Buhnen) und Eindeichung 

• Wellenschlag durch Schifffahrt 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Förderung naturnaher Strukturen mit unverbauten, möglichst flachen Ufern, vielfältigen 
Sedimentstrukturen, guter Wasserqualität, natürlicher Dynamik des Abflussgeschehens mit 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Umlagerungsprozessen und starken Wasserstandsschwankungen, einem durchgängigen, unbegradigten 
Verlauf und zahlreichen Schlamm- oder Sandbänken mit Pioniervegetation aus Gänsefuß-, Zweizahn- und 
Zwergbinsen-Gesellschaften 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades auf 0,5 ha (E) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• - 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Überprüfung der Uferbereiche auf strukturelle Defizite und Eintragsquellen 

• Ableitung von Maßnahmen zur Erhöhung der Strukturvielfalt im Uferbereich 

• Kein Ausbau naturnah entwickelter Buhnenfelder 

• Keine Beweidung oder andere landwirtschaftliche Nutzung (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Optimierung der Nahrungshabitate für Zug-und Rastvögel 

Konflikte: 

- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Defizitanalyse und Maßnahmenplanung erforderlich 

• LRT-Flächen im Planungsraum klein, Grundproblem liegt am Gewässerausbau der Elbe. Zentrale Probleme 
und geeignete Lösungen müssen mit dem WSV besprochen werden.  

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des guten Erhaltungsgrades durch Kontrolle und ggf. 

ergänzende Pflege der Heidebestände (LRT 4030) 
 

0,42 E_4030 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

4030 B 0,6 B 0/70,44/ 
29,56 

0,591 B 0/70,44/ 
29,56 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Zauneidechse 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verbuschung durch aufkommende Gehölze durch inadäquates Pflegemanagement 
• Flächendeckende Stickstoffeinträge aus der Luft 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele) 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Erhalt strukturreicher, teils von höheren Gehölzen freie, teils auch von Gebüschen oder Baumgruppen 
durchsetzter Zwergstrauchheiden mit Dominanz von Besenheide (eingestreut Englischer und / oder 
Behaarter Ginster, teilweise auch Dominanz von Krähenbeere, Heidel- oder Preiselbeere) sowie ein aus 
geeigneter Pflege resultierendes Mosaik unterschiedlicher Altersstadien (von Pionier- bis 
Degenerationsstadien), offenen Sandflächen, niedrig- und hochwüchsigen Heidebeständen. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 

• langfristige Sicherung des guten Erhaltungsgrades auf 0,42 ha durch Reduktion von Beeinträchtigungen 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhalt/Förderung einer vitalen, langfristig Population in kleinflächig, mosaikartig strukturierten 
Lebensräumen mit guten Angebot an Sonnenplätzen und geeigneten Eiablageplätzen für die Zauneidechse 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Periodische Kontrolle der LRT-Flächen auf zunehmenden Gehölzaufwuchs, Planung und Umsetzung von 
Maßnahmen bei Feststellung von Defiziten 

• Verhinderung von flächigem Betreten der Heideflächen 
• Verhinderung von Nährstoffeinträgen durch Anlage von Pufferstreifen 
• Keine Kirrungen, Fütterung und Ansitze für jagdliche Zwecke in den Flächen 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• Kontrolle maximal alle drei Jahre, Maßnahmekosten aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Förderung stenöker Pflanzen- und Insektenarten auf den Heideflächen 

Konflikte: 

• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des guten Erhaltungsgrades durch Pflege 

degradierter Heideflächen (LRT 4030) 
 

0,176 Z1_4030 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

4030 B 0,6 B 0/70,44/ 
29,56 

0,591 B 0/70,44/ 
29,56 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Zauneidechse 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☒ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verbuschung durch aufkommende Gehölze durch inadäquates Pflegemanagement 
• Flächendeckende Stickstoffeinträge aus der Luft 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Erhalt strukturreicher, teils von höheren Gehölzen freie, teils auch von Gebüschen oder Baumgruppen 
durchsetzter Zwergstrauchheiden mit Dominanz von Besenheide (eingestreut Englischer und / oder 
Behaarter Ginster, teilweise auch Dominanz von Krähenbeere, Heidel- oder Preiselbeere) sowie ein aus 
geeigneter Pflege resultierendes Mosaik unterschiedlicher Altersstadien (von Pionier- bis 
Degenerationsstadien), offenen Sandflächen, niedrig- und hochwüchsigen Heidebeständen. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung günstiger Erhaltungsgrad auf 0,176 ha, langfristige Sicherung des guten 

Erhaltungsgrades durch Reduktion von Beeinträchtigungen 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhalt/Förderung einer vitalen, langfristig Population in kleinflächig, mosaikartig strukturierten 
Lebensräumen mit guten Angebot an Sonnenplätzen und geeigneten Eiablageplätzen für die Zauneidechse 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

 

Pflegemaßnahmen aus den Vollzugshinweisen zum LRT 4030 (NLWKN 2025):  
• Regelmäßige Beweidung, vorzugsweise mit Heidschnucken im Hütebetrieb. Die Beweidung sollte zeitweilig 

intensiv genug erfolgen, um Gehölzaufwuchs zu verdrängen und die Heide zu verjüngen. 
• In Ergänzung dazu oder alternativ kann in mehrjährigen Abständen kleinflächig eine tiefe Mahd unter Abfuhr 

des Mähguts durchgeführt werden. 
• Ein effektiver Austrag von Nährstoffen kann außerdem durch das Entmoosen erreicht werden, bei welchem 

die Rohhumusauflage und die durch den Eintrag von Stickstoff begünstigten dicken Moospolster aus den 
Flächen entfernt werden. 

• Zwischen Oktober und Februar kann in mehrjährigen Abständen das Brennen von kleinen Teilflächen 
stattfinden. 

• Weiterhin sind Maßnahmen wie Abplaggen bzw. Abschieben von Vegetation und Humusschicht erforderlich, 
die innerhalb der Heiden einen Mindestanteil von Pionierstadien mit offenen Bodenstellen gewährleisten (mit 
mindestens 5-10 % Flächenanteil). 

• In stark verbuschten Bereichen sollte mechanisch entbuscht und der Gehölzschnitt durch Abtransport oder 
Verbrennen beseitigt werden. In Schlüsselhabitaten von Reptilien (Winterquartier, Eiablageplätzen) sollten 
bei größeren Heiden bis zu 10% des Gehölzes zur Deckung stehen bleiben. 

• Bei Reptilienvorkommen dürfen keine frühen Brand-, Mahd- und Plaggtermine stattfinden (nicht vor 
November). Sogenannte Schlüsselhabitate (Winterquartier, Eiablageplatz) müssen dabei ausgespart 
werden. 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 
 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Förderung stenöker Pflanzen- und Insektenarten auf den Heideflächen 

Konflikte: 

- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen (s. 
E_4030) 
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Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  
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Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Entwicklung von LRT-Flächen durch Flächenerweiterung/ 

Neuanlage von Heideflächen (LRT 4030) 
 

0,0641 Z2_4030 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

4030 0,6 B 0/70,44/ 
29,56 

0,591 B 0/70,44/ 
29,56 

B 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Zauneidechse 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☒ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktive Beseitigung von Heideflächen, Gehölzsukzession  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Erhalt strukturreicher, teils von höheren Gehölzen freie, teils auch von Gebüschen oder Baumgruppen 
durchsetzter Zwergstrauchheiden mit Dominanz von Besenheide (eingestreut Englischer und / oder 
Behaarter Ginster, teilweise auch Dominanz von Krähenbeere, Heidel- oder Preiselbeere) sowie ein aus 
geeigneter Pflege resultierendes Mosaik unterschiedlicher Altersstadien (von Pionier- bis 
Degenerationsstadien), offenen Sandflächen, niedrig- und hochwüchsigen Heidebeständen. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuentwicklung von Heideflächen als LRT-Flächen auf 0,064 ha (Z) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhalt/Förderung einer vitalen, langfristig Population in kleinflächig, mosaikartig strukturierten 
Lebensräumen mit guten Angebot an Sonnenplätzen und geeigneten Eiablageplätzen für die Zauneidechse 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Freistellung der Fläche von Gehölzen 

• Abplaggen des Oberbodens, begleitende Kontrolle der Entwicklung, ggf. Planung und Umsetzung 
geeigneter Maßnahmen 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
aktuell nicht abschätzbar 
 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Förderung stenöker Pflanzen- und Insektenarten auf den Heideflächen 

Konflikte: 
• Vor Umsetzung Prüfung und ggf. Umsetzung artenschutzrechtlicher Vermeidungs- bzw. 

Minimierungsmaßnahmen  

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• begleitende Kontrolle der Entwicklung, ggf. Planung und Umsetzung geeigneter Maßnahmen 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Vor Maßnahmenumsetzung Sanierungskonzeption und artenschutzrechtliche Betrachtungen notwendig 

• Nach Erreichen des Guten Erhaltungsgrades dauerhafte Sicherung durch Pflege (E_4030) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Optimierung und dauerhafte Sicherung des Pflegeregimes (LRT 

6120) 
 

0,0541 E_6120 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6120 B 0,05 B 0/100/ 0 0,05 B 0/100/0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 
☒ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Nährstoffeinträge 
• Pflegedefizite bzw. nicht angepasste Nutzung 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Erhaltung und Wiederherstellung gut entwickelter, nicht oder wenig verbuschter, von offenen Sandstellen 
durchsetzter Sandtrockenrasen auf basenreichen, nährstoffarmen Sandböden mit großen Beständen von 
charakteristischen Pflanzenarten der Blauschillergras-Rasen 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades auf 0,054 ha 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Prüfen, ob Flächen einen Pufferstreifen aufweisen, der Nährstoffeinträge minimiert (mind. 50 m Breite) 

• möglichst Fortführung der bisherigen landwirtschaftlichen Nutzung (Beweidung, ggf. auch Mahd) 

• Silbergrasflur (RSS, ohne erdflechtenreiche Ausprägung, s.u.) möglichst kurzzeitig intensiv z. B. mit Schafen 
im Hütebetrieb beweiden (ohne Zufütterung, Pferch außerhalb der Weidefläche) ersatzweise Mahd alle 1 bis 
3 Jahre im August (Schnitthöhe > 10 cm, Mähgut kann nur bei sehr geringem Anfall liegen bleiben) 

• lückige Silbergrasflur mit trittempfindlichen Erdflechten (RSS, DB) nur kurzzeitig beweiden, möglichst bei 
feuchter Witterung im weiten Gehüt  

• bei Humusanreicherung (in RSS und DB) Plaggenhieb  

• auf reicherem Sandmagerrasen (RSR, RSZ) extensive Beweidung je nach Witterung und Hochwasserlage 
ab Mai/ Juni oder ein-/zweischürige Mahd (mit Abtransport des Mähguts) oder Mahd und Beweidung 
kombiniert 

• starke Vergrasung mit Landreitgras: Mahd vier Wochen vor Beweidungsbeginn, dann möglichst 
Koppelhaltung 

• extensive periodische Trittbelastung oder andere Arten der Bodenverwundung zulassen 

• Lenkung intensiver Freizeitnutzung, 

• auf mit Nährstoffen angereichertem oder verfilztem Rasen einmal vor Weidebeginn mähen 

• zur Erstinstandsetzung ggf. mehrmals pro Jahr mähen (Entera 2009 - Biosphärenreservatsplan) 

• Kontinuierliche Beobachtung der Flächenentwicklung 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Förderung stenöker Tierarten der Wirbellosenfauna (Wildbienen, Sandwespen, Schmetterlinge) 

Konflikte: 

- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Defizitanalyse und Maßnahmenplanung erforderlich 

• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 
ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Prüfung auf Entwicklung basenreicher Sandrasen (LRT 6120) 

  ca. 0,02 WNF_6120 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6120 B 0,05 B 0/100/ 0 0,05 B 0/100/0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 
☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Sukzessionsbedingte Veränderung ehemaliger Standorte  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Wiederherstellung gut entwickelter, nicht oder wenig verbuschter, von offenen Sandstellen durchsetzter 
Sandtrockenrasen auf basenreichen, nährstoffarmen Sandböden mit großen Beständen von 
charakteristischen Pflanzenarten der Blauschillergras-Rasen 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung von LRT-Flächen auf 0,02 ha  

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Eruierung standörtlich geeigneter Entwicklungshabitate, nach Möglichkeit Erweiterung bestehender LRT-
Flächen bspw. durch Aushagerung angrenzender nährstoffarmer Grünlandflächen 

• Abschieben vorhandener Vegetation und des humosen Oberbodens 

• Gehölzentnahme und Beräumung 

• Ggf. Ausbringung samenreifen Mähgutes von angrenzenden Spenderflächen  

• Dauerhafte Etablierung eines Pflegeregimes (optimal als Schafbeweidung mit 2 - 3 Beweidungsintervallen 
jährlich, bei Notwendigkeit herbstliche Nachweide) – s. Maßnahme E_6120 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 

• Förderung stenöker Tierarten der Wirbellosenfauna (Wildbienen, Sandwespen, Schmetterlinge) 

Konflikte: 

• Ggf. artenschutzrechtliche Belange betroffen, Prüfung muss bei Standortauswahl berücksichtigt werden- 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• bisher nicht ableitbar 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Defizitanalyse und Maßnahmenplanung erforderlich 

• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 
ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die 
UNB angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen (E_6120) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades (LRT 6430) 

0,299 E_6430 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6430 A 0,8 C 0/36,9/ 
63,1 

0,814 C  0/36,9/ 
63,1 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Laubfrosch, Knoblauchkröte, Moorfrosch 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  
(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Eutrophierung (Veränderung Habitatstruktur – Brennnessel, Rohrglanzgras Schilf), Ausbreitung von 

Neophyten, Veränderungen der Uferstruktur 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhalt artenreicher Hochstaudenfluren auf mäßig nährstoffreichen, feuchten bis nassen Standorten 
naturnaher Ufer, die je nach Ausprägung keine bis geringe oder zumindest keine dominierenden Anteile von 
Nitrophyten und Neophyten aufweisen 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des günstigen Erhaltungsgrad auf 0,299 ha, langfristige Sicherung des guten Erhaltungsgrades 

durch Reduktion von Beeinträchtigungen 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Sicherung und ggf. Entwicklung eines guten Erhaltungsgrades der Amphibienarten durch Erhaltung des 
engen Verbundes von ungenutzten und/oder extensiv genutzten Landlebensräumen wie Nassgrünland, 
Feuchtbrachen mit Hochstaudenfluren und Röhrichte und einem verdichteten Netz von besonnten, möglichst 
fischfreien Kleingewässern mit submerser, emerser Vegetation und ausgedehnten Flachwasserzonen in 
strukturreichem, extensiv genutztem Grünland 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Ermittlung von Belastungsquellen aus dem näheren Umfeld, ggf. Reduktion der Einträge 

• bei nicht ausreichender Fließgewässerdynamik und artenreichen Beständen Mahd alle 2 bis 5 Jahre ab 
Mitte September auf Teilflächen, Abtransport des Mahdgutes 

• bei Gefährdung durch aggressive Neophyten ggf. artspezifische Maßnahmen ergreifen 

• zu intensiv landwirtschaftlich genutzten Flächen Anlage ungenutzter Pufferstreifen von 5 bis 10 m Breite 
(Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Biber, Fischotter 

• Neuanlage von Amphibienlebensräumen 

• Positive Effekte auf Braunkehlchen, Feldschwirl und Wachtelkönig, für die der LRT einen Teillebensraum 
darstellt 

Konflikte: 
• mögliche Betroffenheit geschützter Arten bei Maßnahmenumsetzung  

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Prüfung auf Belage des Arten- und Biotopschutzes 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Erhöhung der Strukturvielfalt im Uferbereich und Reduktion 

von Belastungen (LRT 6430) 
 

0,511 WHQ_6430 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6430 A 0,8 C 0/36,9/ 
63,1 

0,814 C  0/36,9/ 
63,1 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Laubfrosch, Knoblauchkröte, Moorfrosch 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Eutrophierung (Veränderung Habitatstruktur – Brennnessel, Rohrglanzgras Schilf), Ausbreitung von 

Neophyten, Veränderungen der Uferstruktur 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Wiederherstellung artenreicher Hochstaudenfluren auf mäßig nährstoffreichen, feuchten bis nassen 
Standorten naturnaher Ufer, die je nach Ausprägung keine bis geringe oder zumindest keine dominierenden 
Anteile von Nitrophyten und Neophyten aufweisen 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung günstiger Erhaltungsgrad auf 0,511 ha, langfristige Sicherung des guten 

Erhaltungsgrades durch Reduktion von Beeinträchtigungen 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Sicherung und ggf. Entwicklung eines guten Erhaltungsgrades der Amphibienarten durch Erhaltung des 
engen Verbundes von ungenutzten und/oder extensiv genutzten Landlebensräumen wie Nassgrünland, 
Feuchtbrachen mit Hochstaudenfluren und Röhrichte und einem verdichteten Netz von besonnten, möglichst 
fischfreien Kleingewässern mit submerser, emerser Vegetation und ausgedehnten Flachwasserzonen in 
strukturreichem, extensiv genutztem Grünland 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Ermittlung von Belastungsquellen aus dem näheren Umfeld 

• bei nicht ausreichender Fließgewässerdynamik und artenreichen Beständen Mahd alle 2 bis 5 Jahre ab 
Mitte September auf Teilflächen, Abtransport des Mahdgutes 

• bei Gefährdung durch aggressive Neophyten ggf. artspezifische Maßnahmen ergreifen 

• zu intensiv landwirtschaftlich genutzten Flächen Anlage ungenutzter Pufferstreifen von 5 bis 10 m Breite 
(Entera 2009) 

• stark eutrophierte Bestände und Bestände mit Dominanz von höherwüchsigen Arten können früher gemäht 
werden, um mehr Nährstoff zu entziehen und die Dominanz konkurrierender Arten zu verminden (NLWKN 
2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Biber, Fischotter 

• Neuanlage von Amphibienlebensräumen 

• Positive Effekte auf Braunkehlchen, Feldschwirl und Wachtelkönig, für die der LRT einen Teillebensraum 
darstellt 

Konflikte: 

• mögliche Betroffenheit geschützter Arten bei Maßnahmenumsetzung  

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Prüfung auf Belage des Arten- und Biotopschutzes 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen (E_6430) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Strukturelle Umgestaltung von Uferzonen zur Entwicklung 

feuchter Hochstaudenfluren (LRT 6430) 
 

0,2 WNF_6430 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6430 A 0,8 C 0/36,9/ 
63,1 

0,814 C  0/36,9/ 
63,1 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Laubfrosch, Knoblauchkröte, Moorfrosch 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☒  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verlust ehemaliger Biotopflächen durch Veränderungen der Uferstruktur 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Neuanlage/Erweiterung geeigneter Entwicklungsflächen für artenreiche Hochstaudenfluren auf mäßig 
nährstoffreichen, feuchten bis nassen Standorten ehemals degradierter Fluss und Grabenufer  

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuanlage potenzieller Entwicklungsflächen auf 0,2 ha, mittel- bis langfristige Entwicklung feuchter 

Hochstaudenfluren 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Sicherung und ggf. Entwicklung eines guten Erhaltungsgrades der Amphibienarten durch Erhaltung des 
engen Verbundes von ungenutzten und/oder extensiv genutzten Landlebensräumen wie Nassgrünland, 
Feuchtbrachen mit Hochstaudenfluren und Röhrichte und einem verdichteten Netz von besonnten, möglichst 
fischfreien Kleingewässern mit submerser, emerser Vegetation und ausgedehnten Flachwasserzonen in 
strukturreichem, extensiv genutztem Grünland 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Auswahl und Maßnahmenplanung für zusätzliche Habitatflächen 

• Erhöhung der Strukturvielfalt im Uferbereich durch Anlage/ Erweiterung von Flutrinnen, -mulden, 

• Punktueller Rückbau alter Ufersicherungen, Anlage/Erweiterung flacher Uferzonen 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Biber, Fischotter 

• Neuanlage von Amphibienlebensräumen 

• Positive Effekte auf Braunkehlchen, Feldschwirl und Wachtelkönig, für die der LRT einen Teillebensraum 
darstellt 

Konflikte: 
• mögliche Betroffenheit geschützter Arten bei Maßnahmenumsetzung   

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Prüfung auf Belage des Arten- und Biotopschutzes 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

• Nach Erreichen des günstigen Erhaltungsgrades Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen (E_6430) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

Optimierung des Pflegeregimes und Verbesserung der 
hydrologischen Verhältnisse (LRT 6440) 

22,57 
 

WHQ_6440 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6440 A 22,57 C 0/0/100 22,7 C  0/0/100 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Laubfrosch, Moorfrosch 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 
Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderungen des natürlichen Überflutungsgeschehens 
• Veränderungen des Nutzungsregimes  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Entwicklung artenreicher, gelegentlich überfluteter oder von Qualmwasser beeinflusste, vorwiegend 
gemähte, nicht oder wenig gedüngte Stromtalwiesen mit natürlichem Relief in landschaftstypischer 
Standortabfolge.  

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung günstiger Erhaltungsgrad auf 22,57 ha, davon 18,06 ha (WHQ), 4,51 ha (Z)  
• langfristige Sicherung des guten Erhaltungsgrades durch Reduktion von Beeinträchtigungen (E) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Optimierung von Sommerlebensräumen Sicherung von Vorkommen des Laub- und Moorfrosches 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Prüfung und Umsetzung von Möglichkeiten zur Erhöhung der Überflutungsdynamik 

• Prüfung und Optimierung des bisherigen Bewirtschaftungsregimes 

• Etablierung einer zweischürigen Mähwiesennutzung, 1. Schnitt zwischen Ende Mai und Mitte Juni, 2. Schnitt 
spätestens im Oktober 

• Heumahd mit Mahdrichtung von innen nach außen oder in Streifen, zum ungemähten Streifen hin 

• Einsatz von Doppelmesser-Mähbalken bevorzugt 

• Mahdhöhe mind. 10 cm 

• Beweidung nur in Ausnahmefällen 

• Vermeiden von Nährstoffüberschüssen, dazu Ermittlung des Düngebedarfs angepasst an 
Zusammensetzung und Wüchsigkeit des Bestandes; Verzicht auf Sticksotffdüngung (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Aufwertung von Amphibienlebensräumen 

Konflikte: 
• Erforderliche Schnittnutzung problematisch für Wiesenvögel: flächendeckende Mahd führt zu höheren 

Gelegeverlusten als extensive Beweidung; aber Mahd führt zur besseren LRT-Ausprägung  

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Kontinuierliche Überwachung des Brutgeschehens, um erforderliche Mahd gezielt anzupassen und 

Gelegeverlusten vorzubeugen 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung/Entwicklung von LRT-Flächen (LRT 6440) 

1,00 
 

WNF_6440 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6440 A 22,57 C 0/0/100 22,7 C  0/0/100 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• Laubfrosch, Moorfrosch 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☒  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderungen des natürlichen Überflutungsgeschehens 
• Veränderungen des Nutzungsregimes 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Neuanlage bzw. Wiederherstellung artenreicher, gelegentlich überfluteter oder von Qualmwasser 
beeinflusster, vorwiegend gemähte, nicht oder wenig gedüngte Stromtalwiesen mit natürlichem Relief in 
landschaftstypischer Standortabfolge. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuanlage/ Erweiterung von LRT-Flächen auf 1,00 ha (Z) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Optimierung von Sommerlebensräumen und Sicherung von Vorkommen des Laub- und Moorfrosches 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Aushagerung bzw. angepasste Bewirtschaftung von wechselfeuchtem mesophilen Grünland mit 
Restbeständen von Stromtalwiesen-Arten 

• Ggf. Umwandlung von Ackerland oder Intensivgrünland nach Ausmagerung der Standorte durch 
Biomasseentzug über zwei- bis dreimalige Mahd pro Jahr zwischen Ende Mai und Oktober und Abtransport 
des Mähgutes 

• Ggf. Übertragung von samenreifen Mähgut von naheliegenden Spenderflächen des LRT, um Artenpotenzial 
der Entwicklungsfläche zu erhöhen 

• Brachflächen ehemaliger Stromtalwiesen sollten durch regelmäßige Mahd wieder zu Brenndolden-
Auenwiesen entwickelt werden (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Aufwertung von Amphibienlebensräumen 

Konflikte: 
• Erforderliche Schnittnutzung problematisch für Wiesenvögel: flächendeckende Mahd führt zu höheren 

Gelegeverlusten als extensive Beweidung; aber Mahd führt zur besseren LRT-Ausprägung 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Kontinuierliche Überwachung des Brutgeschehens, um erforderliche Mahd gezielt anzupassen und 

Gelegeverlusten vorzubeugen 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

• Erfolgskontrolle notwendig, nach erfolgter Wiederherstellung Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen (E) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades durch dauerhafte 

Umsetzung des Pflegeregimes (LRT 6510) 35,0 E_6510 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6510 A 73,2 c 31,31/39,
17/ 52,16 

73,2 C  31,31/39,
17/ 52,16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 
☒ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☒  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Eutrophierung 
• Nutzungsintensivierung und Umwandlung in Ackernutzung 
• Falsche Pflegenutzung 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• artenreiche, nicht oder wenig gedüngte Mähwiesen bzw. wiesenartige Extensivweiden auf von Natur aus 
mäßig feuchten bis mäßig trockenen Standorten mit natürlichem Relief in landschaftstypischer 
Standortabfolge 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des sehr guten bzw. guten Erhaltungsgrades (E; 0,31 bzw. 34,96 ha in EHG A bzw. B) durch 

Optimierung und dauerhafte Umsetzung des Pflegeregimes 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Keine Nutzungsänderung  

• Auf bisher gemähten Flächen: Mahd zweischürig mit großen zeitlichen Abstand, alternativ frühe kurze 
Beweidung 

• Auf bisheriger Mähweide: intensives Abweiden ab Ende Mai/Juni, danach Pflegeschnitt 

• Auf bisher beweideter Fläche: Rinder-/Pferde-Standweide von Mai bis Oktober bis max. 3 GVE/ha, danach 
Pflegeschnitt 

• Auf sehr wüchsigen Flächen Aushagerung (zwei- bis dreischürige Mahd) 

• Beschränkung der direkten oder indirekten Entwässerung (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 

• Pflegekosten je nach Vereinbarung 

• Ggf. Erschwernisausgleich sofern Pflege durch Bewirtschafter/Eigentümer durchgeführt wird 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Wiesenbrüter (Wiesenlimikolen) 

Konflikte: 
• Vor Mahd im Zeitraum Mai/Juni Flächen auf Gelege von Wiesenbrütern untersuchen, ggf. bei Nachweis von 

Brutplätzen lokal Verschiebung der Mahd 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 

• Entwicklung sollte durch regelmäßige Vegetationskartierung dokumentiert werden (alle 5 Jahre) 

• Kontrollbegehungen alle 2 Jahre 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Verpflichtende Maßnahmen zum Erhalt oder zur Wiederherstellung von LRT-Vorkommen auf 

ungenutzten/verbrachten Privatflächen können im Rahmen von §15 (1) NNatSchG u. U. auch durch die UNB 
angeordnet werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

Optimierung/dauerhafte Umsetzung des Pflegeregimes (LRT 
6510) 

38,16 WHQ_6510 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6510 A 73,2 c 31,31/39,
17/ 52,16 

73,2 C  31,31/39,
17/ 52,16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 
☒ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Eutrophierung, Veränderungen des Nutzungsregimes 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• artenreiche, nicht oder wenig gedüngte Mähwiesen bzw. wiesenartige Extensivweiden auf von Natur aus 
mäßig feuchten bis mäßig trockenen Standorten mit natürlichem Relief in landschaftstypischer 
Standortabfolge 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung des günstigen  Erhaltungsgrades auf 27,37 ha (WHQ) bzw. 7,63 ha (Z) durch 

Optimierung und dauerhafte Umsetzung des Pflegeregimes 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Kontrolle und Optimierung des aktuellen Pflegeregimes (ggf. Anpassung der Mahdhäufigkeiten und 
Zeitpunkte, ergänzende Aushagerungsmahd in nährstoffüberversorgten Flächen 

• Streifenweise Mahd auf den LRT-Flächen (Belassen von Schonstreifen) 

• Dauerhafte Umsetzung einer zweischürigen Mahdnutzung im Zeitraum Juni bis Oktober 

• Mahd mit Messer- bzw. Doppelbalkenmäher 

• Ermittlung der Stoffeintragspfade und Festlegung ergänzender Maßnahmen zur Minimierung 

• Ggf. Herabsetzen der Düngung 

• Ggf. Übertragung von Mahdgut aus artenreichen Flächen zur Etablierung der Zielvegetation; davor sollten 
die Grasnarbe streifenweise geöffnet werden (Eggen, Fräsen), damit die Etablierung der Arten erfolgreich 
verläuft 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Wiesenbrüter (Wiesenlimikolen) 

Konflikte: 
• Vor Mahd im Zeitraum Mai/Juni Flächen auf Gelege von Wiesenbrütern untersuchen, ggf. bei Nachweis von 

Brutplätzen lokal Verschiebung der Mahd 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 

• Erfolgsmonitoring nach Umsetzung; insb. in den ersten 2 Jahren nach Umsetzung 

• Entwicklung sollte durch regelmäßige Vegetationskartierung dokumentiert werden (alle 5 Jahre) 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_6510) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Neuanlage von LRT-Flächen durch Optimierung von 

Standorteigenschaften und angepasste Pflege (LRT 6510) 1,91 WNF_6510 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

6510 A 73,2 c 31,31/39,
17/ 52,16 

73,2 C  31,31/39,
17/ 52,16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
•  

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
•  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• artenreiche, nicht oder wenig gedüngte Mähwiesen bzw. wiesenartige Extensivweiden auf von Natur aus 
mäßig feuchten bis mäßig trockenen Standorten mit natürlichem Relief in landschaftstypischer 
Standortabfolge 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung des günstigen  Erhaltungsgrades auf 27,37 ha (WHQ) bzw. 7,63 ha (Z) durch 

Optimierung und dauerhafte Umsetzung des Pflegeregimes 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Reduktion des artenarmen Grünlandes gemäß Hinweisen aus dem Netzzusammenhang 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Entwicklung von Sandacker oder Sonstigem mesophilen Grünland durch Aushagerung zur Magerwiese 

• Rückbau von Entwässerung zur Herstellung des standorttypischen Grundwasserstandes (Entera 2009) 

• Bewertung und Erstinstandsetzung der Grünlandflächen, Aushagerungsmahd mit 2-4 Schnitten pro Jahr in 
den ersten ca. drei Jahren und incl. Abtransport des Mahdgutes, 

• Bei isoliert liegenden Flächen sollte Mahdgutübertragung stattfinden, dafür ist die Grasnarbe streifenweise zu 
öffnen (z. B. mittels Fräse oder Egge) und das Mahdgut dort aufzubringen  

• Wichtig ist die Wahl des zu übertragenden Mahdgutes (optimaler Mahdzeitpunkt zwischen Mitte und Ende 
Juni: in frühen Morgenstunden mit direktem Übertrag auf die Entwicklungsfläche) 

•  ab ca. 4. Jahr übliche Standortpflege (s. Maßnahmenblatt E_6510) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Verbesserung der Habitateigenschaften für Wiesenbrüter (Wiesenlimikolen) 

Konflikte: 
• Vor Mahd im Zeitraum Mai/Juni Flächen auf Gelege von Wiesenbrütern untersuchen, ggf. bei Nachweis von 

Brutplätzen lokal Verschiebung der Mahd 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 

• Erfolgsmonitoring nach Umsetzung; insb. in den ersten 2 Jahren nach Umsetzung 

• Entwicklung sollte durch regelmäßige Vegetationskartierung dokumentiert werden (alle 5 Jahre) 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_6510) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

naturverträgliche Waldbewirtschaftung (LRT 9110) 30,21 E_9110 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9110 B 42,87 B 31,31/39,
17/ 29,25 

42,87 B 31,31/39,
17/ 29,25 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Mopsfledermaus 1 B 21-50  

Großes Mausohr 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Schwarzs
pecht 

n = BV-
Brutvogel 

93 B 31  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Beeinträchtigung der Struktur durch Holzeinschläge 
• Beimischung gebietsfremder Baumarten 
• Ausbreitung konkurrenzstarker Neophyten 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Eutrophierung und Bodenverdichtung (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von buchendominierten Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen – Verjüngungsphase, Aufwuchsphase, unterwuchsarme Optimalphase ("Hallenwald"), 
Altersphase, Zerfallsphase – in mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen, 
insbesondere mit einem angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäume sowie starkem 
liegendem und stehendem Totholz 

• Erhalt der Habitate für Eremit, Mopsfledermaus und Schwarzspecht 

• Erhalt geeigneter Jagdhabitate für das Große Mausohr 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des sehr guten bzw. guten Erhaltungsgrades (E; 13,42 bzw. 16,79 ha in EHG A bzw. B) durch 

Fortsetzung der bisherigen naturverträglichen Waldbewirtschaftung 

• Sicherung optimaler Habitatflächen für den Schwarzspecht und die Mopsfledermaus 

• Erhalt von Jagdflächen für das Große Mausohr 

• Belassen von alten, besonnten Altbäumen in der Zerfallsphase zur Erhaltung von Lebensräumen und von 
Vorkommen des Eremiten 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Weiterführung der bisherigen naturverträglichen Waldbewirtschaftung 

• Förderung der Naturverjüngung und mosaikartig verteilter Altersstadien, Förderung von Baumarten der 
potenziellen natürlichen Vegetation (auch Arten der Sukzessionsstadien) 

• Kalkung möglichst vermeiden 

• Naturdynamik in geeigneten Bereichen zulassen (Entera 2009) 

• Gewährleistung eines Anteils geschlossener Hallenwaldstadien, die geeignete Jagdhabitate für das Große 
Mausohr darstellen 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Erhalt der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und waldbewohnende 

Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
•  

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

Optimierung der Waldbewirtschaftung und Beseitigung von 
Neophyten (LRT 9110) 

12,66 Z_9110 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9110 B 42,87 B 31,31/39,
17/ 29,25 

42,87 B 31,31/39,
17/ 29,25 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Mopsfledermaus 1 B 21-50  

Großes Mausohr 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Schwarzs
pecht 

n = BV-
Brutvogel 

93 B 31  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 
Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☒ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Beeinträchtigung der Struktur durch Holzeinschläge 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Beimischung gebietsfremder Baumarten 
• Ausbreitung konkurrenzstarker Neophyten 
• Eutrophierung und Bodenverdichtung (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von buchendominierten Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen – Verjüngungsphase, Aufwuchsphase, unterwuchsarme Optimalphase ("Hallenwald"), 
Altersphase, Zerfallsphase – in mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen, 
insbesondere mit einem angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäume sowie starkem 
liegendem und stehendem Totholz 

• Entwicklung der Habitate für Eremit, Mopsfledermaus und Schwarzspecht 

• Entwicklung geeigneter Jagdhabitate für das Große Mausohr 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades auf 12,66 ha (Z) 

• Entwicklung optimaler Habitatflächen für den Schwarzspecht und die Mopsfledermaus 

• Entwicklung von Jagdflächen für das Große Mausohr 

• Belassen von alten, besonnten Altbäumen in der Zerfallsphase zur Erhaltung von Lebensräumen und von 
Vorkommen des Eremiten 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Optimierung/Extensivierung des bisherigen Bewirtschaftungsregimes 

• Sukzessive Reduktion nicht standortgerechter Bestockungen, Förderung der Naturverjüngung  

• Prüfung und ggf. Reduktion der Wilddichte  

• Monitoring und ggf. Entnahme invasiver Neophyten 

• Erhalt und Förderung der von Biotopbäumen sowie Tot- und Altholzbeständen 

• Ggf. Nutzungsverzicht in strukturreichen Altbeständen  

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Entwicklung und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_9110) 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

naturverträgliche Waldbewirtschaftung (LRT 9130) 13,3 E_9130 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9130 B 13,3 A 55,6/44,4
/ 0 

13,30 B 55,6/44,4
/ 0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Großes Mausohr 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Schwarzs
pecht 

n = BV-
Brutvogel 

93 B 31  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  
(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Aufkommen von Neophyten, Intensivierung der forstwirtschaftlichen Nutzung, Entnahme von Tot-, Altholz 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Erhaltung und Entwicklung von buchendominierten Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen – Verjüngungsphase, Aufwuchsphase, unterwuchsarme Optimalphase ("Hallenwald"), 
Altersphase, Zerfallsphase – möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit 
ausreichenden Flächenanteilen, insbesondere mit einem angemessenen Anteil von Altholz, lebenden 
Habitatbäume sowie starkem liegendem und stehendem Totholz.  

• Erhalt der Habitate für Eremit und Schwarzspecht 

• Sicherung geeigneter Jagdhabitate für das Große Mausohr 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des sehr guten bzw. guten Erhaltungsgrades (E; 7,40 bzw. 5,91 ha in EHG A bzw. B) durch 

Fortsetzung der bisherigen naturverträglichen Waldbewirtschaftung 

• Erhalt optimaler Habitatflächen für den Schwarzspecht  

• Langfristige Sicherung von Jagdflächen für das Große Mausohr 

• insbesondere Belassung von alten, besonnten Altbäumen in der Zerfallsphase zur Erhaltung von 
Lebensräumen und von Vorkommen des Eremiten 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Förderung der Naturverjüngung und mosaikartig verteilter Altersstadien 

• Förderung von Baumarten der potenziellen natürlichen Vegetation 

• Kalkung möglichst vermeiden 

• Naturdynamik in geeigneten Bereichen zulassen (Entera 2009) 

• Monitoring und ggf. Entnahme invasiver Neophyten 

• Erhalt und Förderung der von Biotopbäumen sowie Tot- und Altholzbeständen 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Erhalt und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
•  

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

naturverträgliche Waldbewirtschaftung (LRT 9160) 1,0 E_9160 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9160 A 1,0 B 0/100/0 1,0 B 0/100/0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

Mopsfledermaus 1 B 21-50  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderungen des Wasserhaushaltes 
• Hohe Schalenwildbestände 
• Verringerung von Altholzbeständen 
• Ungünstige Altersklassenverteilung (NLWKN 2025) 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von eichendominierten Wäldern mit mehreren Entwicklungsphasen möglichst in 
kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen – auch der 
Verjüngungsphase.  

• Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem 
stehendem und liegendem Totholz auf. Die zwei- bis mehr-schichtige Baumschicht besteht aus 
lebensraumtypischen Arten mit hohem Anteil von Stiel-Eiche und Hainbuche sowie Mischbaumarten wie 
z. B. Esche, Feld-Ahorn oder Winter-Linde. Strauch- und Krautschicht sind standorttypisch ausgeprägt.  

• Erhalt geeigneter Habitate für die Mopsfledermaus 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des sehr guten bzw. guten Erhaltungsgrades (E; 1,0 ha) durch Fortsetzung der bisherigen 

naturverträglichen Waldbewirtschaftung 

• Erhaltung von Lebensräumen und von Vorkommen des Eremit und des Heldbocks, insbesondere Belassung 
von alten, besonnten Eichen sowie Altbäumen in der Zerfallsphase 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Förderung der Strukturvielfalt (Altersklassen, Baumarten, -schichten, Waldmantel, Naturverjüngung) und von 
Baumarten der potenziellen natürlichen Vegetation 

• Referenzflächen von Kalkung aussparen 

• Rückbau von Binnenentwässerung (Entera 2009) 

• Monitoring und ggf. Entnahme invasiver Neophyten 

• Erhalt und Förderung der von Biotopbäumen sowie Tot- und Altholzbeständen 

• Entgegenwirken einer Zunahme von Rotbuchen- und Bergahornanteilen 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 
 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Erhalt und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
•  

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Entwicklung zusätzlicher LRT-Flächen durch Waldumbau und 

Extensivierung der forstwirtschaftlichen Nutzung (LRT 9160) 1,0 WNF_9160 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9160 A 1,0 B 0/100/0 1,0 B 0/100/0 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

Mopsfledermaus 1 B 21-50  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 
Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Habitatausstattung und Nutzungsregime bisher nicht LRT-konform 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Entwicklung von eichendominierten Wäldern mit mehreren Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, 
mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen – auch der Verjüngungsphase.  

• Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem 
stehendem und liegendem Totholz auf. Die zwei- bis mehr-schichtige Baumschicht besteht aus 
lebensraumtypischen Arten mit hohem Anteil von Stiel-Eiche und Hainbuche sowie Mischbaumarten wie z.B. 
Esche1, Feld-Ahorn oder Winter-Linde. Strauch- und Krautschicht sind standorttypisch ausgeprägt.  

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuentwicklung von LRT-Flächen auf 1,0 ha (Z) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Entwicklung aus Beständen mit nicht standortheimischer Baumartenzusammensetzung (Durchforstung, 
Sukzession, Initialpflanzung) (Entera 2009) 

• Gezielte Freistellung alter und nachwachsender Eichen von konkurrierenden Bäumen 

• In Altbeständen lange Nutzungs- und Verjüngungszeiträume 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit  

• Begünstigung von Eichenverjüngung und Förderung der künstlichen Eichenverjüngung, wenn 
Naturverjüngung nicht ausreicht bzw. nicht möglich ist 

• Einbringung von Misch- und Nebenbaumarten bei der künstlichen Verjüngung räumlich voneinander 
getrennt 

• Anwendung bodenschonender Holzernteverfahren 

• Belassen natürlich entstandener Lücken und Lichtungen, sofern nicht für Eichenverjüngung genutzt 
(NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Entwicklung und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_9160) 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

naturverträgliche Waldbewirtschaftung (LRT 9190) 13,33 E_9190 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9190 A 37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verringerung von Altholzbeständen 
• Ungünstige Altersklassenverteilung 
• Verbiss durch Rehwild  
• Ausbreitung von Neophyten (Späte Traubenkirsche) (NLWKN 2025) 
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Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von eichendominierten Wäldern mit mehreren Entwicklungsphasen möglichst in 
kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen. Die Wälder weisen 
einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem 
Totholz auf.  

• Die lebensraumtypischen Tier- und Pflanzenarten der bodensauren Eichen-Mischwälder kommen in stabilen 
Populationen vor. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Sicherung des sehr guten bzw. guten Erhaltungsgrades (E; 7,42 bzw. 5,91 ha in EHG A bzw. B) durch 

Fortsetzung der bisherigen naturverträglichen Waldbewirtschaftung 
• insbesondere Belassung von alten, besonnten Altbäumen in der Zerfallsphase zur Erhaltung von 

Lebensräumen und von Vorkommen des Eremiten und des Heldbocks 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Bevorzugung der Naturverjüngung, Lichtbaumarten und Eichendominanz zulasten der Buche fördern, 
Referenzflächen von Kalkung ausparen, Zurückdrängung insb. der Späten Traubenkirsche, Abtrieb nicht 
standortheimischer Arten (v. a. Fichte und Douglasie) 

• Erhaltung besonnter Säume bei Rückung und Abraum-Lagerung 

• Wiedereinführung historischer Nutzung, vorzugsweise als Mittelwald: Unterholz-Umtrieb alle 20-30 Jahre, 
Abtrieb im Spätwinter in Hiebsformen < 0,5 ha, nach 2- 3 Jahren Baumartenanteile im Unterholz regulieren 

• Rückbau von Binnenentwässerung (Entera 2009) 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Entwicklung und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
•  
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades durch 

Optimierung der Waldbewirtschaftung und Beseitigung von 
Neophyten (LRT 9190) 

12,66 WHQ_9190 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9190 A 37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☒  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 
Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Verringerung von Altholzbeständen 
• Ungünstige Altersklassenverteilung 
• Verbiss durch Rehwild  
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• Ausbreitung von Neophyten (Späte Traubenkirsche) (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von eichendominierten Wäldern mit mehreren Entwicklungsphasen möglichst in 
kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen. Die Wälder weisen 
einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem 
Totholz auf.  

• Die lebensraumtypischen Tier- und Pflanzenarten der bodensauren Eichen-Mischwälder kommen in stabilen 
Populationen vor. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellung des günstigen Erhaltungsgrades auf 19,34 ha (Z) 
• Erhalt von alten, besonnten Altbäumen in der Zerfallsphase zur Erhaltung von Lebensräumen und von 

Vorkommen des Eremiten und des Heldbocks 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Bevorzugung der Naturverjüngung, Lichtbaumarten und Eichendominanz zulasten der Buche fördern, 
Referenzflächen von Kalkung ausparen, Zurückdrängung insb. der Späten Traubenkirsche, Abtrieb nicht 
standortheimischer Arten (v. a. Fichte und Douglasie) 

• Erhaltung besonnter Säume bei Rückung und Abraum-Lagerung 

• Wiedereinführung historischer Nutzung, vorzugsweise als Mittelwald: Unterholz-Umtrieb alle 20-30 Jahre, 
Abtrieb im Spätwinter in Hiebsformen < 0,5 ha, nach 2- 3 Jahren Baumartenanteile im Unterholz regulieren 

• Rückbau von Binnenentwässerung (Entera 2009) 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Entwicklung und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_9190) 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Entwicklung zusätzlicher LRT-Flächen durch Waldumbau und 

Extensivierung der forstwirtschaftlichen Nutzung (LRT 9190) 4,44 WNF_9190 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

9190 A 37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

37,6 B 17,54/30,
99/51,74 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

 
Vogelart   Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☒ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
•  

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Von der Maßnahme profitieren auch weitere waldbewohnende 

Fledermausarten, xylobionte Käferarten und weitere 
waldbewohnende Vogelarten 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, Jahreszahl 
benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☒  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☐  … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 

☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  sonstige Finanzierungsquellen 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Habitatausstattung und Nutzungsregime bisher nicht LRT-konform 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Entwicklung von eichendominierten Wäldern mit mehreren Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, 
mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden Flächenanteilen. Die Wälder weisen einen 
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angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem 
Totholz auf.  

• Die lebensraumtypischen Tier- und Pflanzenarten der bodensauren Eichen-Mischwälder kommen in stabilen 
Populationen vor. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuentwicklung von LRT-Flächen auf 4,44 ha (Z) 
• Schaffung neuer Habitate für den Eremiten und den Heldbock 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

•  

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
•  

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Flächenerweiterung durch Umwandlung nicht standortgerechter bzw. nicht dem LRT zuzuordnender 
Bestände auf geeigneten Standorten (bspw. Kiefern- oder Fichtenforst auf Sandböden) 

• Nutzungsverzicht in strukturreichen Altbeständen, die in überwiegender Zahl der Bewertungskriterien eine 
hervorragende Ausprägung aufweisen 

• Fortführung oder Wiederaufnahme alter Waldnutzungsformen (insb. Hutewälder) 

• Wiederherstellung des ursprünglichen Wasserregimes 

• Auswahl und Erhaltung von Habitatbäumen vorrangig in stabilen Gruppen (Vernetzung) insbesondere für 
xylobionte Insektenarten, u. a. dem Eremit (NLWKN 2025) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien: 
• Entwicklung und Verbesserung der Habitateigenschaften für Höhlenbrüter, xylobionte Insekten und 

waldbewohnende Fledermausarten 

Konflikte: 
• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
•  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_9190) 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des guten Erhaltungsgrades von Erlen-

Eschenwäldern an Fließgewässern (LRT 91E0*) durch 
Rücknahme der Nutzung und Förderung LRT-typischer 

Baumarten und Strukturen 

6,84 E_91E0 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91E0* A 8,2061 B 0/83/16 97,806 B 0/83/16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Fischotter  1 B 1 – 5  

Biber 1 B 51 - 100  

Eremit 1 B p  

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Pirol n = BV-
Brutvogel 

444 B 180  

Eisvogel n = BV-
Brutvogel 

33 B 17  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 
 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☒  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☒  sonstiges… 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  UNB… 

 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderung des natürlichen Wasserregimes durch Entwässerung und Lauf- und Strukturveränderung der 

Fließgewässer und damit einhergehender Störung der natürlichen Überflutungsdynamik 
• Erlen-Eschen-Sterben durch Pilzbefall 
• Ausbreitung invasiver Neophyten, wie den Staudenknöterich (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von erlen- und eschenreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder 
naturnahen Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit 
ausreichenden Flächenanteilen. 

• Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem 
liegendem und stehendem Totholz auf. 

• Erhaltung von Lebensräumen und Sicherung von Vorkommen des Bibers und des Fischotters 
• Schaffung strukturreicher Gewässerränder als Nahrungs- und Bruthabitat für Brutvogelarten 

Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhaltung und langfristige Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades auf 6,84 ha (E) 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
• - 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• - 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Im Fall von weitgehend natürlichem Wasserhaushalt der Flächen möglichst keine Nutzung des Waldes.  

• Erhaltung der Flächen, des Grundwasserregimes (insb. Ausbau und Unterhaltung der Gewässer) und 
Struktur des Auwaldes durch  

• Holzententnahme nur einzelstammweise (nur bei gefrorenem Boden), keine Rodung 

• Förderung der Naturverjüngung und des Strukturreichtums (Altersklassen, Schlingpflanzen) 

• Förderung der lebensraumtypischen Artenzusammensetzung, Erhaltung des Bestands an 
Schwarzpappel, Zurückdrängen der Hybridpappel, Fichte und Pennsylvanischer Esche 

• Erhaltung der Naturdynamik auf nassen quelligen Standorten 

• Keine Düngung, keine Pestizide 

• Keine Bodenbearbeitung, bodenschonender Forstmaschineneinsatz (Befahren von Rückegassen nur 
bei entsprechender Witterung (Trockenheit oder Frost)) 

• Rückbau auf den Bestand wirkender Entwässerungseinrichtungen (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Erhalt und Förderung des LRT 91E0* geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrahmenrichtlinie 
• Habitaterhalt und -förderung für xylobionte Käferarten, insb. Eremit 

• Habitaterhalt und -förderung für SPA-Zielarten wie Eisvogel, Pirol 

Konflikte 

• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• FFH-Monitoring im Rahmen der Berichtspflicht  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 

  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Erreichen eines guten Erhaltungsgrades von Erlen-

Eschenwäldern an Fließgewässern (LRT 91E0*) durch 
Förderung LRT-typischer Strukturen  

 

1,37 WHQ_91E0 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91E0* A 8,2061 B 0/83/16 97,806 B 0/83/16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Fischotter  1 B 1 – 5  

Biber 1 B 51 - 100  

Eremit 1 B p  

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Pirol n = BV-
Brutvogel 

444 B 180  

Eisvogel n = BV-
Brutvogel 

33 B 17  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☐ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 
 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☒  sonstiges … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  UNB… 

 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderung des natürlichen Wasserregimes durch Entwässerung und Lauf- und Strukturveränderung der 

Fließgewässer und damit einhergehender Störung der natürlichen Überflutungsdynamik 
• Erlen-Eschen-Sterben durch Pilzbefall 
• Ausbreitung invasiver Neophyten, wie den Staudenknöterich (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Wiederherstellung von erlen- und eschenreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden 
Flächenanteilen. 

• Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen sowie starkem 
liegendem und stehendem Totholz auf. 

• Verbesserung von Lebensräumen und Sicherung von Vorkommen des Bibers und des Fischotters 
• Schaffung strukturreicher Gewässerränder als Nahrungs- und Bruthabitat für Brutvogelarten 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Wiederherstellen eines günstigen Erhaltungsgrades auf 1,37 ha 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Wiederherstellung der Flächen, des Grundwasserregimes (insb. Ausbau und Unterhaltung der Gewässer) 
und Struktur des Auwaldes durch  

• Holzententnahme nur einzelstammweise (nur bei gefrorenem Boden), keine Rodung 

• Förderung der Naturverjüngung und des Strukturreichtums (Altersklassen, Schlingpflanzen) 

• Förderung der lebensraumtypischen Artenzusammensetzung, Erhaltung des Bestands an 
Schwarzpappel, Zurückdrängen der Hybridpappel, Fichte und Pennsylvanischer Esche 

• Erhaltung der Naturdynamik auf nassen quelligen Standorten 

• Keine Düngung, keine Pestizide 

• Keine Bodenbearbeitung, bodenschonender Forstmaschineneinsatz (Befahren von Rückegassen nur 
bei entsprechender Witterung (Trockenheit oder Frost)) 

• Rückbau auf den Bestand wirkender Entwässerungseinrichtungen (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Erhalt und Förderung des LRT 91E0* geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrahmenrichtlinie 
• Habitaterhalt und -förderung für xylobionte Käferarten, insb. Eremit 

• Habitaterhalt und -förderung für SPA-Zielarten wie Eisvogel, Pirol 

Konflikte 

• - 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• FFH-Monitoring im Rahmen der Berichtspflicht 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_91E0) 
• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 

 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Neuentwicklung von Beständen des LRT 91E0* zur 

Schließung größerer Verbreitungslücken und als 
Kohärenzmaßnahme in Folge hydraulisch notwendiger 

zukünftiger Flächenverluste 

xx WNF_91E0 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91E0* A 8,2061 B 0/83/16 97,806 B 0/83/16 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 
 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☒  Schutzgebietsverordnung 

☐  sonstiges … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☒  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☐  UNB… 

 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Habitatausstattung und Nutzungsregime bisher nicht LRT-konform 
• Fragmentierung der LRT-Flächen in sehr kleine Wald- bzw. Gehölzparzellen bietet aus faunistischer Sicht 

keinen funktionierenden Biotopverbund 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Entwicklung von erlen- und eschenreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden 
Flächenanteilen. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Neuentwicklung von Beständen des LRT zur Schließung größerer Verbreitungslücken und als 

Kohärenzmaßnahme in Folge hydraulisch notwendiger zukünftiger Flächenverluste 
• Vergrößerung stark fragmentierter, kleinflächiger Vorkommen 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Erweiterung und Arrondierung von neuer Auwaldfläche vorhandener derzeit voneinander getrennter 
Kleinbestände zugunsten größerer strukturreicher Bestände mit Waldcharakter (wo hydraulisch 
unbedenklich) oder Neubegrünung durch Sukzession, Initialbepflanzung oder Umwandlung von naturfernen 
Beständen (z. B. Fichten entlang von Bachläufen) 

• Naturdynamik in geeigneten Bereichen zulassen (Entera 2009, NLWKN 2025) 

• Bei Neuanpflanzung Verwendung gebietsheimischen Pflanzmaterials 

• Erhalt von bestehenden wertgebender Strukturen (Habitat- und Altbäume, stehendes und liegendes Totholz) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Entwicklung des LRT 91E0* auf geeigneten Flächen geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrichtlinie 

Konflikte 
• Im Fall eines gestörten Wasserhaushalts kann sich der Waldbestand hin zu LRT-nahem Buchenwald oder 

Eichen-Hainbuchenwald entwickeln.  

• Bei der Flächenauswahl sind andere wichtige Schutzgüter (LRT, geschützte Biotope, Brutvögel, etc.) zu 
beachten  

• Konflikte mit Schutzzielen der Grünlanderhaltung und Offenhalten der Landschaft bei Sukzession oder 
Initialpflanzung relevant; hier ist Abwägung erforderlich 

• Artenreiches Grünland (z. B. 6430, 6440) sollte nicht der Waldentwicklung zugeführt werden (NLWKN 2025) 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar… 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_91E0) 
• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 

 
  



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Sicherung des guten Erhaltungsgrades von 

Hartholzauenwäldern (LRT 91F0) durch Rücknahme der 
Nutzung und Förderung LRT-typischer Baumarten und 

Strukturen 

4,5 E_91F0 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91F0 A 9,7807 C 0/45/54 97,806 C 0/45/54 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Biber 1 B 51 - 100  

Fischotter 1 B 1 – 5  

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

Rotbauchunke 1 B 101-250  

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Seeadler n = BV-
Brutvogel 

13 (2023) B 2  

Rotmilan n = BV-
Brutvogel 

108 B 53  

Schwarz
milan 

n = BV-
Brutvogel 

55 B 7  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☒  sonstiges… 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 



Maßnahmenblätter für das EU-Vogelschutzgebiet V37 „Nds. 
Mittelelbe“ und FFH-Gebiet 074 „Elbeniederung zwischen 
Schnackenburg und Geesthacht“  

☐  Erschwernisausgleich 

☒  UNB… 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderung des natürlichen Überflutungsregimes durch Abkopplung der Auwaldstandorte von der 

gebietstypischen Überschwemmungsdyamik 

• Grundwasserabsenkung bzw. Wasserentnahmen mit den daraus resultierenden Standortänderungen 

• Ulmensterben und Eschentriebsterben, abnehmende Vitalität der Eichen (Eichenprozessionsspinner) 
gefährden charakteristische Baumartenzusammensetzung 

• Unangepasste forstliche oder landwirtschaftliche Nutzung (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Erhaltung und Entwicklung von eichen- und edellaubbaumreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder 
naturnahen Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit 
ausreichenden Flächenanteilen. Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden 
Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem Totholz auf. 

• Erhalt von Lebensräumen und Sicherung von Vorkommen des Bibers und des Fischotters sowie der 
Vorkommen der Rotbauchunke 

• Erhöhung des Bruterfolges von Großvögeln 

Konkretes Ziel der Maßnahme 

• Erhaltung und langfristige Sicherung des günstigen Erhaltungsgrades auf 4,5 ha 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Im Fall von weitgehend natürlichem Wasserhaushalt der Flächen möglichst keine Nutzung des Waldes 

• Erhaltung von Säumen, insb. beim Bau und Ausbau von Wegen 

• Holzernte ab September bis Februar, flächiger Holzeinschlag nur bis 0,5 ha, in Beständen < 1 ha nur 
einzelstammweise 

• Kein Dünger- oder Pestizideintrag aus Nachbarflächen (insb. bei WHB Biotoptyp) 

• Förderung der Naturverjüngung, insb. der Eiche 

• Zurückdrängung von Hybridpappel und Pennsylvanischer Esche zugunsten von Arten der potenziellen 
natürlichen Vegetation 

• Rückbau auf den Bestand wirkender Entwässerung oder sonstiger Melioration (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Entwicklung des LRT 91F0 auf geeigneten Flächen geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrichtlinie 

Konflikte 
• Im Fall eines gestörten Wasserhaushalts kann sich der Waldbestand hin zu LRT-nahem Buchenwald oder 

Eichen-Hainbuchenwald entwickeln.  

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• FFH-Monitoring im Rahmen der Berichtspflicht  

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 
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FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Wiederherstellung eines guten Erhaltungsgrades von 

Hartholzauenwäldern (LRT 91F0) durch Förderung der 
LRT-typischen Strukturen  

5,28  

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91F0 A 9,7807 C 0/45/54 97,806 C 0/45/54 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Biber 1 B 51 - 100  

Fischotter 1 B 1 – 5  

Eremit 1 B p  

Heldbock 1 B p  

Rotbauchunke 1 B 101-250  

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Seeadler n = BV-
Brutvogel 

13 (2023) B 2  

Rotmilan n = BV-
Brutvogel 

108 B 53  

Schwarz
milan 

n = BV-
Brutvogel 

55 B 7  

 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☒  sonstiges … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  UNB… 
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wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Veränderung des natürlichen Überflutungsregimes durch Abkopplung der Auwaldstandorte von der 

gebietstypischen Überschwemmungsdyamik 
• Grundwasserabsenkung bzw. Wasserentnahmen mit den daraus resultierenden Standortänderungen 
• Ulmensterben und Eschentriebsterben, abnehmende Vitalität der Eichen (Eichenprozessionsspinner) 

gefährden charakteristische Baumartenzusammensetzung 

• Unangepasste forstliche oder landwirtschaftliche Nutzung (NLWKN 2025) 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  

• Wiederherstellung von eichen- und edellaubbaumreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder 
naturnahen Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit 
ausreichenden Flächenanteilen. Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden 
Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem Totholz auf. 

• Verbesserung von Lebensräumen und Sicherung von Vorkommen von Biber, Fischotter und Rotbauchunke 
• Erhöhung des Bruterfolges von Großvögeln 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Erreichen eines günstigen Erhaltungsgrades auf 5,28 ha 

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Im Fall von weitgehend natürlichem Wasserhaushalt der Flächen möglichst keine Nutzung des Waldes 

• Erhaltung von Säumen, insb. beim Bau und Ausbau von Wegen, Holzernte ab September bis Februar, 
flächiger Holzeinschlag nur bis 0,5 ha, in Beständen < 1 ha nur einzelstammweise 

• Kein Dünger- oder Pestizideintrag aus Nachbarflächen (insb. bei WHB Biotoptyp) 

• Förderung der Naturverjüngung, insb. der Eiche, Zurückdrängung von Hybridpappel und Pennsylvanischer 
Esche zugunsten von Arten der potenziellen natürlichen Vegetation 

• Förderung der Stieleiche gegenüber der Rotbuche bzw. des Bergahorns durch Freistellen alter und 
nachwachsender Stieleichen sowie Förderung der Naturverjüngung der Eiche, Förderung LRT-typischer 
Arten wie Flatte- und Feldulme, Wildobst 

• Rückbau auf den Bestand wirkender Entwässerung oder sonstiger Melioration 

• Erhalt von Strukturen aus historischen Waldnutzungen, wie mehrstämmige Bäume, breitkronige Überhälter 

• Bodenschonende Bewirtschaftungsformen wie Mindestabstand der Rückegassen von 40 m oder Befahren 
nur bei entsprechender Witterung (NLWKN 2025, Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Entwicklung des LRT 91F0 auf geeigneten Flächen geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrichtlinie 
• Verbesserung der Habitatbedingungen für die aufgeführten Zielarten 

Konflikte 
• Im Fall eines gestörten Wasserhaushalts kann sich der Waldbestand hin zu LRT-nahem Buchenwald oder 

Eichen-Hainbuchenwald entwickeln.   

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• FFH-Monitoring im Rahmen der Berichtspflicht 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 
 

Anmerkungen 
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• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 
(E_91F0) 

• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 

FFH 074 Elbeniederung zwischen Schnackenburg und Geesthacht 
(2528-331) 

Stand 11/2025 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte 
 Entwicklung von Hartholzauenwäldern (LRT 91F0) auf 

geeigneten Flächen  
 

6,37  

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme wg. 
Verstoß gegen 
Verschlechterungsverbot 

☒ notwendige 

Wiederherstellungsmaßnahme aus 
dem Netzzusammenhang 

 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 

sowie Anhang)  
LRT Rep. 

SDB 
Fläche 

akt. 
EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. % 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. % 

91F0 A 9,7807 C 0/45/54 97,806 C 0/45/54 

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

     

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

      
 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 

☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde zusätzliche Natura 2000-Gebietsbestandteile 
• … 

Maßnahmen für sonstige 
Gebietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• … 

Umsetzungszeitraum 

☐ kurzfristig 

☒ mittelfristig bis  

(innerhalb 10-
Jahreszeitraum, 
Jahreszahl benennen) 

☒ langfristig nach  

(ab ca. 10 Jahren, 
Jahreszahl benennen) 

☐ Daueraufgabe 
 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☐  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☐  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  Schutzgebietsverordnung 

☒  sonstiges … 
 

Maßnahmenträger 

☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☐ 1= sehr hoch 

☒ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 

 Finanzierung 

☐  Förderprogramme 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 

☐  Erschwernisausgleich 

☒  UNB… 

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• Habitatausstattung und Nutzungsregime bisher nicht LRT-konform 

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 

auch Karte der Erhaltungsziele)  
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• Entwicklung von eichen- und edellaubbaumreichen Wäldern mit mehreren natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen möglichst in kleinräumigem, mosaikartigem Nebeneinander und mit ausreichenden 
Flächenanteilen. Die Wälder weisen einen angemessenen Anteil von Altholz, lebenden Habitatbäumen 
sowie starkem liegendem und stehendem Totholz auf. 

Konkretes Ziel der Maßnahme 
• Flächenvergrößerung des LRT auf ca. 6,37 ha durch Umbau von Nadelforstbeständen und Entwicklung von 

LRT-typischen Beständen.  

Schutz- und Entwicklungsziele für zusätzliche Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 

 

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
Konkretes Ziel der Maßnahme 
 

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung)  

• Erweiterung oder Neubegrünung auf geeigneten Standorten (z. B. Umbau von Forsten), insb. im 
abflussneutralen Überschwemmungsgebiet und im Qualmwasserbereich, ggf. Deichrückverlegung 

• (Unter-)Pflanzung von ausreichend großen Heistern und Bäumen, die im Gebiet geworben werden bzw. 
Pflanzgut geeigneter Herkunft verwenden (z. B. Flatterulmen aus dem Bestand im Amt Neuhaus und ggf. 
auch Zusammenarbeit mit Anzuchtbetrieben in Sachsen-Anhalt oder Brandenburg) 

• Naturdynamik in geeigneten Bereichen zulassen (Entera 2009) 

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• aktuell nicht abschätzbar 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Synergien 
• Entwicklung des LRT 91F0 auf geeigneten Flächen geht einher mit den Zielen der EG-Wasserrichtlinie 

Konflikte 
• Im Fall eines gestörten Wasserhaushalts kann sich der Waldbestand hin zu LRT-nahem Buchenwald oder 

Eichen-Hainbuchenwald entwickeln.  

• Konflikte mit Schutzzielen der Grünlanderhaltung und Offenhalten der Landschaft bei Sukzession oder 
Initialpflanzung relevant; hier ist Abwägung erforderlich 

• Artenreiches Auengrünland (insb. LRT 6440) sollte nicht der Waldentwicklung zugeführt werden (NLWKN 
2025) 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Bisher nicht ableitbar… 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen (nach Ausführung einzutragen) 

 

Anmerkungen 
• Nach Erreichen des angestrebten günstigen Zustandes dauerhafte Umsetzung von Erhaltungsmaßnahmen 

(E_91F0) 
• Maßnahmen außendeichs müssen zwischen Naturschutz und Wasserbehörde abgestimmt werden 

 


